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Zentrale Forschungsfrage: Welche Faktoren beeinflussen das Ausflugs-
verhalten von Tagestourist*innen im Kontext von Metropolregionen?

Wissenschaftliche Zielsetzungen:

• Forschungslücke im Bereich des Tagestourismus: Weitere 
Erkenntnisse über das Verhalten von Tagestourist*innen generieren

• Zunehmende Relevanz von Tagestourismus in Deutschland im 
Kontext der Nachhaltigkeitsdebatte und COVID-19 hervorheben

• Abgrenzung des Begriffs Tagestourismus gegenüber Übernachtungs-
tourismus und Naherholung 

• Beweggründe von Tagestourist*innen untersuchen, damit auch 
die Tourismuspraxis diese besser verstehen und eigene Schlüsse für ihre 
Destinationen ziehen kann

Methodik: Qualitative Erhebung in Form von problemzentrierten Inter-
views mit Tagestourist*innen aus der Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main

Zentrale Hypothese: Radfahrende im Ausflugsradverkehr haben, abhängig von ihrer
Zugehörigkeit zu einer bestimmten Nutzergruppe, unterschiedliche Ansprüche.

Wissenschaftliche Zielsetzungen:

• Forschungslücke in der Verschneidung der Themen Radverkehrstypologie 
und Ausflugsradverkehr schließen

• Methode zur Ermittlung der Nutzergruppen im Ausflugsradverkehr und 
deren Ansprüche/Bedürfnisse entwickeln

• Nutzergruppen und deren Ansprüche/Bedürfnisse ermitteln, um Hand-
lungsempfehlungen für die Planung von Radwegen und –routen zu 
entwickeln

Methodik: Verkehrserhebungen (Zählungen und Beobachtungen von Rad-
fahrenden), Tiefeninterviews mit Radfahrenden, Befragung von Radfahrenden,
Workshops
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(Fokus Tagestourismus und Naherholung) für Hanau und den westlichen Teil 
des Main-Kinzig-Kreises im Kontext des Regionalparks RheinMain

Nutzergruppen im Ausflugsradverkehr und deren 
Ansprüche

Tagestourismus im Kontext der Metropolregion 
am Fallbeispiel des Rhein-Main-Gebiets

Zentrale Forschungsfragen: Welche wirkmächtigen Narrative vertreten Akteur*in-
nen kommunaler Verwaltungen in Bezug auf die räumliche Entwicklung ihrer Klein-
stadt?

Forschungsperspektiven:

• Binnenperspektive kleinstädtischer Kommunalverwaltungen auf Stadt-
entwicklungsplanung besser verstehen

• Narrative als ein möglicher Bestandteil kommunaler Diskurse und Ein-
flussfaktor auf Prozesse der Stadtentwicklungsplanung hinterfragen

• Zusätzliche Perspektiven auf das Zusammenspiel zwischen zentralen 
Kleinstädten und Metropolregion entwickeln

Methodik: Mapping, Beobachtung, Qualitative Interviews (z. B. explorative,
leitfadengestützte, narrative Interviews mit einzelnen Akteur*innen kommu-
naler Verwaltungen)

Zentrale Forschungsaspekte: Welche Rolle spielt (in erster Linie) für Besucher*innen
geschaffene Infrastruktur für die Bewohner*innen einer Region?

Hintergründe:

• Infrastruktur wird selten nur von einer Zielgruppe genutzt und wert-geschätzt

• Fokus auf den Bewohner*innen einer Region, die Infrastrukturen (mit)nutzen

• Steigende Relevanz von Naherholung bzw. Erholung im Wohnumfeld vor allem im 
Zuge der Covid-19-Pandemie sichtbar geworden

• Zukünftige Relevanz des Themas im Angesicht aktueller Nachhaltigkeitsdebatten

• Relevanz der Ergebnisse für eine nachhaltigere Planung im Zuge der im-
mer wichtiger bewerteten Lebensqualität am Wohnort

Voraussichtliche Methodik: Quantitative Erhebung im Main-Kinzig-Kreis
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